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"Öltanks erfassen, Ölkatastrophen bei Starkregen und Hochwasser vorbeugen!"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/3895 vom 06.11.2024

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/4869 des UV vom 23.01.2025

3. Beschluss des Plenums 19/5046 vom 19.02.2025

4. Plenarprotokoll Nr. 42 vom 19.02.2025



 

19. Wahlperiode 06.11.2024  Drucksache 19/3895 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Laura Weber, Christian 
Hierneis, Patrick Friedl, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus Büchler, Barbara 
Fuchs, Mia Goller, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Öltanks erfassen, Ölkatastrophen bei Starkregen und Hochwasser vorbeugen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, eine rechtliche Grundlage zu schaffen, mit der 
die aufgrund des Art. 6 Bayerisches Klimaschutzgesetz (BayKlimaG) beim Landesamt 
für Statistik gespeicherten Daten über Öltanks in Gebäuden an die bayerischen Land-
ratsämter gebäudescharf weitergegeben werden dürfen.  

Damit sollen Öl-Katastrophen auch außerhalb von Überschwemmungsgebieten bei 
Starkregen- und Hochwasserereignissen so weit wie möglich minimiert werden. 

 

 

Begründung: 

Im Zuge des Klimawandels nehmen Extremwetterereignisse wie Starkregen stark zu, 
auch bei uns in Bayern. Jede Region, jeder Landkreis, jede Kommune kann davon be-
troffen sein. Vorhersagen sind kaum möglich. Das bisherige Muster zur Einteilung der 
Gebiete gemäß der Hochwassergefährdung ist damit hinfällig. 

Besonders Öltanks verursachen bei Hochwasser schnell katastrophale Szenarien. Aus-
gelaufenes Öl macht nicht nur Häuser unbewohnbar, sondern gefährdet auch die Um-
welt in großem Ausmaß. Deshalb ist, das betont auch die Staatsregierung, die hoch-
wassersichere Nachrüstung von Heizölverbraucheranlagen wesentlich, auch in bisher 
nicht als Überschwemmungsgebiet ausgewiesenen Gebieten. Um dies gewährleisten 
zu können, muss die aktuelle Öltank-Lage in bayerischen Gebäuden erfasst werden. 
Die entsprechenden Daten sind bereits vorhanden: bei den bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegern, die diese aufgrund der Regelungen in Art. 6 BayKlimaG jährlich 
auch an das Landesamt für Statistik übermitteln. Durch eine rechtliche Grundlage soll 
das Landesamt für Statistik bevollmächtigt werden, die gespeicherten Daten nicht nur 
zu Klimaschutzzwecken, sondern auch zu Hochwasserschutzzwecken gebäudescharf 
an die Landratsämter zu übermitteln. 

Für den Landkreis Passau erging vom Staatsministerium des Innern, für Sport und In-
tegration bereits die Anweisung, den Kommunen die entsprechenden Daten zur Verfü-
gung zu stellen. Dies zeigt, dass die Weitergabe dieser Daten möglich und geboten ist, 
um im Falle eines Hochwasserereignisses mögliche Gefahren auf den Umwelthaushalt 
durch auslaufende Öltanks einschätzen zu können. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Laura Weber 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/3895 

Öltanks erfassen, Ölkatastrophen bei Starkregen und Hochwasser vorbeugen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Laura Weber 
Mitberichterstatter: Benno Zierer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 16. Sitzung am  
23. Januar 2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Alexander Flierl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Laura Weber, 
Christian Hierneis, Patrick Friedl, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen 
Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus 
Büchler, Barbara Fuchs, Mia Goller, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/3895, 19/4869 

Öltanks erfassen, Ölkatastrophen bei Starkregen und Hochwasser vorbeugen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver­

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das scheinen alle Fraktionen des 

Hauses zu sein. Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Keine. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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